
Biosichere & umweltfreundliche Halle 

Benutzeranleitung – 1 Seite (Schnellstart) 

Zweck & Anwendungsbereich 

Eine Einzelpersonenkabine zur schnellen Desinfektion beim Betreten von Bereichen mit hoher Biosicherheitsstufe. Verwendet 

Counterfog®-Düsen zur Erzeugung eines feinen Desinfektionsnebels zur Oberflächenbenetzung von Kleidung und PSA. Typische 

Gesamtdauer eines Zyklus: etwa 1 Minute (inkl. Countdown und Austrittsfenster). 

 

 

1) Wesentliche Sicherheitsvorgaben 

 Die Anlage darf nur von geschultem Personal betrieben 

werden; Kabine oder Steuereinheit nicht verändern. 

 Zugangssignale beachten: Grün = bereit/sicher; Rot = 

NICHT betreten (Zyklus aktiv oder unsicherer Zustand). 

 Ein wasserbasiertes Desinfektionsmittel verwenden, 

das mit dem System kompatibel ist und den Angaben 

auf Etikett/SDB sowie den lokalen Vorschriften 

entspricht. 

 KEINE Produkte verwenden, die beim Vernebeln ein 

Risiko für Inhalation oder Augenexposition darstellen. 

 • Erforderliche PSA tragen (mindestens empfohlen: 

Augenschutz und Gesichtsmaske; an lokale SOP 

anpassen). 

2) Vorbereitung vor der Nutzung (Bediener) 

 Prüfen, ob der Not-Aus entriegelt ist; Stromversorgung 

und Erdung sicherstellen. 

 Tank befüllen: Sicherstellen, dass kein Druck anliegt; 

Wasser-Ablassventil schließen; Einfüllkappe mit dem 

Lieferantenschlüssel öffnen; Desinfektionsmittel 

einfüllen; fest verschließen; Entlüftungs-

/Druckablassventil für den Betrieb geschlossen halten. 

 Einschalten: Gerät anschließen; Leistungsschalter auf 

EIN stellen; System bis zum Zieldruck hochfahren 

lassen; READY (grün) bestätigen. 

3) Desinfektionszyklus durchführen (Benutzer) 

 Bei grünem Licht eintreten und Tür schließen. 

 Grünen START-Knopf drücken. Countdown-Anzeigen 

am Display beachten. 

 Tür während der Vernebelung geschlossen halten. 

Zyklus nicht unterbrechen. 

Zyklusablauf (typisch): ~10 s Eintritt + Vorbereitung | ~45 s 

Vernebelung | ~15 s Austrittsfenster 

4) Bewegungsprotokoll (Ganzkörperabdeckung) 

 Während der Vernebelung Arme langsam heben und 

senken. 

 Etwa alle ~10 Sekunden um ca. 90 Grad drehen 

(während des Zyklus eine vollständige Drehung 

ausführen). 

 Eine dünne Feuchtigkeitsschicht auf Kleidung/PSA ist zu 

erwarten; sie verdunstet schnell. 

5) Nachfüllen, Alarme & Not-Aus 

 Startbildschirm zeigt verbleibende Zyklen („Shots“) und 

aktuellen Druck (bar) an. 

 Wenn die Anzahl der Zyklen 0 erreicht, den 

Anweisungen auf dem Bildschirm zum 

Druckablassen/Nachfüllen folgen, bevor fortgefahren 

wird. 

 Not-Aus: In unsicheren Situationen drücken, um den 

Betrieb sofort zu stoppen; gemäß Geräteetikett/-

anzeige zurücksetzen. 

 Überschreitet der Innendruck den 

Sicherheitsgrenzwert, erfolgt automatische 

Druckentlastung; Betrieb stoppen und lokale 

Fehlerbehebungs-SOP befolgen. 

6) Nach der Nutzung (gute Praxis) 

 Verbleibende Zyklen prüfen; ggf. nachladen/nachfüllen. 

 Bei Abschaltung oder Flüssigkeitswechsel: Gerät 

ausschalten und Netzstecker ziehen; Druck über 

Entlüftungs-/Ablassventil ablassen, bevor der Tank 

geöffnet wird. 

 Leckagen, Schäden, Alarme oder ungewöhnliche 

Geräusche melden; Gerät bis zur Behebung nicht 

betreiben.

Bedienerprotokoll (empfohlen) 

Dokumentieren: Datum/Uhrzeit, Standort, verwendetes Desinfektionsmittel (Name + Konzentration), Anzahl der Zyklen, 

Vorfälle/Alarme, Wartung/Nachfüllung. 

Gefördert durch die Europäische Union (Horizon Europe, GA 101084097). Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen ausschließlich denen 

der Autorinnen und Autoren. 


